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Die Fahrt des Z II
nach Frankfurt a M

Graf Zeppelin hat bisher vier große Fahrten
inter ſich Die erſte Dauerfahrt am 1 Juli 1908

hinter zan der auch Profeſſor Hergeſell teilnahm führte in die
Schweiz nach Zürich und zurück nach Friedrichshafen Jhr
folgte am 4 und 5 Auguſt die große Fahrt nach
Baſel Straßburg und Mainz die mit der
gataſtrophe bei Echterdingen ihr Ende fand Am
1 April 1909 fuhr Graf Zeppelin in fünfſtündiger
Fahrt nach München und von dort am nächſten Tage
zurück Am 31 Mai folgte die große Pfingſtfahrt
die ſich bis nach Bitterfeld erſtreckte allwo die Luft
ſchifthalle lange Zeit den Parſeval barg dem es nicht
beſchieden war die Fahrt nach Frankfurt a M durch die
Lüfte zu vollbringen

Wie es geplant war hat das Reichsluftſchiff Z II
geſtern in aller Frühe unter Führung des Grafen Zeppelin
ſeine Fahrt von Friedrichshafen zur Luftſchiffahrts Aus
ſtellung in Frankfurt a M und dann weiter nach Köln an
getreten obwohl die Witterungsverhältniſſe dem Fluge nicht
allzu günſtig waren

Ueber die

Abfahrt von Friedrichshafen
wird berichtet

Friedrichshafen 31 Juli Bei Tagesgrauen wurde es in der
ſchwimmenden Reichsballonhalle lebendig Der Umſtand daß die
Fahrt beſtimmt auf 3 Ahr feſtgeſetzt worden war und die be
ſtimmte Verſicherung des Grafen daß die Fahrt unter allen Um
ſtänden und bei jeder Witterung ausgeführt werde hatte eine
ziemlich große Schar von Neugierigen an de Ufer des Sees bei
Manzell gelockt und auch in Friedrichshafen waren ſchon zu der
frühen Morgenſtunde zahlreiche Zuſchauer mobil gemacht Gegen
3 Uhr hatten ſich Graf Zeppelin und die an der Fahrt teilnehmen
den Herren nach Manzell begeben Um 3 Ahr 30 Minuten wurde
der Z II der nach der geſtrigen kurzen Höhenfahrt noch eine
Gasneufüllung erhalten hatte aus der Halle gezogen Das Her
ausbringen war nach wenigen Minuten beendet und ging glatt

vonſtatten Um 3 Ahr 40 Min ſtieg das Luftſchiff
unter dem Jubel der Zuſchauer leicht und maje
ſtätiſch empor Es hatte anfänglich eine Höhe von etwa 150
Meter flog dem Seeufer entlang in der Richtung nach Friedrichs
hafen und dann landwärts der Bahnlinie entlang Tettnang zu
In der vorderen Gondel befanden ſich Graf Zeppelin Ober
ingenieur Dürr Direktor Colsman Hauptmann
George Jngenieur Stahl in der hinteren Gondel die Luft

Halle a Sonntag den
ſchiffkapitäne Hacker und Lau und drei Monteure alſo insge
ſamt 10 Perſonen

Unter ganz eigenartigen Wetterverhältniſſen hat das neue
Reichsluftſchiff ſeine Fahrt nach Frankfurt angetreten Um 1 Uhr
nachts brach ein ſchnell wachſender veritabler Sturm
aus mit Windſtärken von 15 18 Sekundenmeter der die Wogen
donnernd gegen die Kaimauer warf Als Graf Zeppelin dann
präziſe 243 Uhr ſein Motorboot beſtieg um nach Manzell hinaus
zufahren war es zwar erheblich abgeflaut aber es wehte noch
immer ſehr friſch und das Boot tanzte ſtark auf den Wellen und
überſchüttete die Jnſaſſen mit ſtarken Spritzern Genau um 244
Uhr tauchte das mächtige Fahrzeug aus der Halle heraus mit
Direktor Colsman und Hauptmann George außer der gewohnten
Beſatzung in den Gondeln Faſt beängſtigend ſah es aus wie der
Wind das Schiff ſchnell gegen den nahen Wald am Ufer zu
treiben ſchien dann aber gingen die Propeller an und majeſtätiſch
ſchnitt der ſchlanke Leib in den dunklen Himmel hinein Nach einer
kurzen Fahrt in den Wind erfolgte eine ſchnelle Schwenkung und
mit dem ſüdweſtlichen Wind ging es unheimlich raſch in die
Dunkelheit in der in wenig Minuten das Luftſchiff dem Auge
nordwärts entſchwand

Auf der Fahrt
Punkt 4 Uhr flog das Luftſchiff von Tettnang kommend

wobei es der Bahnlinie und dem Laufe der Schuſſel gefolgt
war über Ravensburg hinweg Trotz der frühen Mor

genſtunde hatte ſich ein zahlreiches Publikum auf den
Straßen und Dächern eingefunden um dem Grafen Grüße
und Wünſche zu der großen Fahrt darzubringen Das Luft
ſchiff hatte die etwa 20 Kilometer lange Strecke Friedrichs
hafen Ravensburg in 20 Minuten zurückgelegt es iſt dem
nach mit ſeinen beiden 110pferdigen Motoren mit einer
Stundengeſchwindigkeit von über 60 Kilometer gefahren

Gegen 5 Uhr wurde das Luftſchiff vom Kuhberg bei
Ulm aus geſichtet Es überflog kurz nach 5 Ahr Ulm und
verſchwand 5 Uhr 30 Min in der Richtung nach Stuttgart
Das Luftſchiff hat die 100 Kilometer lange Strecke
Friedrichs hafen Ulm in genau 116 Stunden
zurückgelegt iſt alſo mit einer Durchſchnittsgeſchwin
digkeit von 66 Kilometern in der Stunde gefahren Aus
Stuttgart wird gemeldet

Die Kunde von dem Antritt der Fernfahrt Zeppelins die
durch Extrablätter der Zeitungen in früher Morgenſtunde bekannt
geworden war und ſpäterhin die Nachricht daß der Z II ſchon
um 4 Uhr Ulm paſſiert habe hatte auch die Stuttgarter Bevölke
rung die nunmehr zum drittenmal einen Zeppelin Ballon über
ihre Stadt hinziehen ſah wiederum auf die Höhen und die Dächer

der Häuſer geführt Das Wetter war ziemlich trübe Am
Morgen war Regen gefallen und regenſchwangere Wolken zogen
noch am Himmel dahin als der Z II als weißer Silber
ſtreifen hinter den Bergen am dunſtigen Horizont auſtauchte
2410 Uhr kam er aus der Richtung von Eßlingen in Sicht Das
Luftſchiff fuhr unter dem Jubel der Menſchenmaſſen den Neckar

1 Auguſt

entlang auf Luswigsburg zu Es hatte anſcheinend ſtark
e S en
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Reiſebriefe von einer Donaufahrt
II

Liebe gnädige Frau
wo Ugrad fand ich eine ganze Rekhe von Briefen
ſo m darunter auch Jhre freundlichen Zeilen die mir eben
ne die anderen faſt eine Genugtuung bereiteten Aus
von erſchiedenſten Kur und Badeorten vom Gebirge und
ihnen Meeresküſte kamen dieſe Briefe aber eines war

Wett allen gemeinſam die Klage über die Mißgunſt des
2 W Hier regnet es ſeit 14 Tagen ununterbrochen
Dir ſehnen uns nach einem geheizten Zimmer in Berlin
ähnli vergeht kein Tag an dem es nicht regnet dieſe oder
ich be Wendungen finden ſich in allen dieſen Epiſteln und
vilz an Zur konſtatieren daß ich wieder einmal ein Glücks
henrr bin Denn abgeſehen von einem kleinen Regen
ſtets f ald hinter Wien habe ich bislang den Wettergott
Hitze reundlich gefunden ohne deshalb irgendwie unter der
trägt leiden Die Temperatur auf der Donau iſt ſtets er
Vewegung dent nen hen Luftzug ſorgt ſchon die raſche

ampfersdis ine lehten Rahhrichten weichten wenn ich nicht irre
Vudapeſt und meiner Befriedigung über die Fahrt nach

Anſichtst habe ich wohl nur auf einigen raſch gekritzelten
hier ſage Ausdruck gegeben Das Wichtigſte ſei daher
gidige geholt denn Sie ſollen mir nicht vorwerfen können
tändig Frau daß der verſprochene Reiſebericht unvoll
dandſtrih en fei Bald hinter Wien durchfährt man einen
ömiſche n beſonderer hiſtoriſcher Bedeutung die einſtige
Carnutu Provinz Pannonien von deren Hauptſtadt
geben S noch zahlreiche Denkmäler beredtes Zeugnis
thron M er war es wo der Philoſoph auf dem Kaiſer
uns heute Aurel ſeine Selbſtbetrachiungen ſchrieb die
Wenoſſen anmuten wie die Bekenntniſſe eines Zeit

e Bis zu dem uralten Städtchen Hainburg begleiten

Jn Be

uns die römiſchen Erinnerungen dort werden ſie abgelöſt
durch Reminiszenzen aus der Nibelungenſage Auf der
Kuppe des Hainburger Schloßberges ſind weitläufige Mauer
reſte gelagert die als Ueberbleibſel der im Nibelungenliede
genannten Heunenburg gelten wo Etzel mit Kriemhilden
Nachtruhe hielt Auch der Name Ha in burg Heunen
burg Hunnen burg ſcheint hierauf hinzudeuten Bald
hinter Hainburg treten felſige Höhen an das Ufer heran und
wir durchfahren die Porta Hungarica das alte Einfallstor
der Avaren Angarn und Türken

Wo die March die Grenzſcheide zwiſchen Angarn und
Oeſterreich in die Donau mündet erhebt ſich überaus male
riſch auf ſchroffem Felſen das Grenzſchloß Dévéeny auch
Theben genannt Nun tritt der Strom in die kleine un
gariſche Tiefebene hinaus und teilt ſich hinter Preßburg
deſſen ſtolzes wuchtiges Königsſchloß von dem alten ſelbſt
herrlichen Angarn erzählt in zahlreiche Arme Jn ein
ſtündiger Fahrt gleiten wir vorüber an der bedeutendſten
Strominſel Europas der Großen Schütt Die Landſchaft
gibt einen kleinen Vorgeſchmack der undurchdringlichen un
gariſchen Donauwildnis Die alte Feſtung Komorn die
ſich nie eingenommen der Jungfräulichkeit rühmt
bezeichnet das Ende der Großen Schütt und wieder beginnt
ſich das Afer durch Höhenzüge zu beleben Aus weiter Ferne
ſchimmert die Domkirche von Eſtergom der Kirchenſtadt Un
garns Hier hat der Fürſt Primas ſeinen Sitz und der
wundervolle Rengaiſſance Bau der Baſilika thront auf einem
Hügel wie ein Hort und Schutz für das Land Jmmer präch
tiger geſtaltet ſich die Uferlandſchaft während rechts die
grauen Sandſteinmaſſen des Bakonyer Waldes ſich auf
türmen treten links die Ausläufer der Karpathen an den
Strom Starre Porphyrfelſen wechſeln ab mit Weinbergen
und Gärten und inmitten dieſer anmutigen Szenerie er
ſcheint auf ſteilem Berge die alte Königsburg Viſegrad ehe
dem die Reſidenz des ungariſchen Reiches An zahlreichen
Flecken und Jnſeln vorüber gelangen wir nach Waitzen der
letzten größeren Stadt vor Budanpeſt und nicht lange mehr
ſo ſchimmern uns da es indeſſen Abend wurde die
Lichter der ungariſchen Hauptſtadt entgegen Kaum läßt
ſich Schöneres denken als die abendliche Einfahrt in Peſt
Zu beiden Seiten des mächtigen Strombettes leuchten Tau
ſende und Abertauſende von Lichtern und auf dem Strom
ſelbſt tanzen die Laternen der Schiffe und Schiffchen Auf
dem linken Ufer taucht der einzigartige Prachtbau des Par
lamentsgebäudes aus der Nacht dieſes Wunderwerks ſpät
gothiſcher Baukunſt das mit ſeinen zahlloſen Zacken und
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gegen den Wind zu kämpfen Zeitweiſe erheiſchten Anwetter
und Hagelſchauer Ballaſtabgabe

Kurz vor 1 Uhr mittags wurde der Z II oberhalb des
Königsſtuhls bei Heidelberg in der Richtung von
Heilbronn kommend geſichtet Böllerſchüſſe die von
der Bismarckſäule aus auf ein vom Feſſelballon aus ge
gebenes Zeichen abgefeuert wurden verkündeten das Heran
nahen des Luftkreuzers Ungeheure Menſchenmengen aus
Heidelberg und der weiteren Umgebung die ſich zu beiden
Seiten des Neckars ſowohl an den Ufern als auch an den
angrenzenden Höhen angeſammelt hatten erwarteten des
Luftſchiff in atemloſer Spannung und brachen in toſende
Beifallskundgebungen aus Das Luftſchiff fuhr in einer
Höhe von etwa 800 Meter über Heidelberg bis
zur Friedrichsbrücke machte dort eine elegante Wendung
nach rechts und fuhr der Bergſtraße entlang in der Richtung
nach Darmſtadt weiter Der Z II konnte bei ſeinem
Flug über die Rheinebene von den Höhen aus mit bloßem
Auge lange verfolgt werden Es wehte ein ziemlicher Weſt
wind den das Luftſchiff bei ſeiner Weiterfahrt auf ſeiner
Längsſeite empfing Viele Fabriken hatten ihren Arbeitern
freigegeben Die Stadt trug Flaggenſchmuck

Hinter Heidelberg paſſierte der Reichsluftkreuzer um
1 Uhr 15 Minuten Schriesheim an der Bergſtraße um
1 Uhr 35 Minuten Weinheim und ſteuerte dann in
raſcher Fahrt in der Richtung nach Darmſtadt wo er
bereits um 262 Uhr in Sicht kam und dann in großer Ge
ſchwindigkeit quer über die feſtlich geſchmückte Stadt unter
dem Jubel der Bevölkerung hinwegflog Das Luftſchiff
hatte etwa eine Höhe von 150 Meter und nahm den Kurs
auf Langen

Jn Frankfurt a M
Schneller als man nach den zum Teil ſehr ungünſtigen

Witterungsverhältniſſen erwarten konnte hat der Reichs
luftkreuzer Zeppelin II unter Führung desGrafen Zeppelin ſeinen Beſtimmungsort Frank
furt a M erreicht Er wurde um 2 Uhr 18 Minuten
nachmittags in einer Höhe von 500 bis 800 Meter
über Frankfurt geſichtet Das Luftſchiff ſenkte
ſich nachdem es ca 1 Stunde gekreuzt war langſam auf die
Stadt herab Das Leben in den Straßen war unbeſchreib
lich und auf dem Wege zum Ausſtellungsplatz iſt jeder Ver
kehr unmöglich

Die Nachrichten über den günſtigen Verlauf der Fah
riefen in der Stadt ungeheure Begeiſterung und Auf
regung hervor Alles ſtrömte zum Feſtplatze wo ſchon
vier Muſikkapellen ſich eingefunden hatten um den Grafen
zu begrüßen Die Fahrt nach Wiesbaden wurde
aufgegeben Auf dem Landunasplatze war eine umfang
reiche Abſperrung durch Jnfanterie und Artillerie vor
genommen worden Die Leitung daſelbſt lag in der Hand
des Majors v Tſchudi Vierzehn Straßenbahndoppel
ſchienen von 9 Metern Länge hatte man in Kreuzform einen
Meter tief in die Erde gegraben Am den Kreuzungspunkt
war ein 30 Millimeter dickes Drahtſeil gelegt worden Sech
zig Mann der Luftſchifferbedienung der JI a und eine Kom
paganie Jnfanterie halfen daſelbſt bei der Landung

en eeeeeSpitzen im Dunkel ſich ausnimmt wie eine lanzenſtarrende
Burg Rechts aber ragt auf mächtigem Felsblock trutzig
gelagert Schloß und Feſtung Ofen empor

Ein wenig unterhalb der berühmten Kettenbrücke legt
der Dampfer an und mit wenigen Schritten befindet man ſich
auf der prächtigen Promenade die ſich am Ufer entlang zieht
dem Franz Joſef Kai Ein wirklich großſtädtiſches Bild iſt
es das ſich an ſchönen Sommerabenden auf dieſer Pracht
ſtraße entwickelt Die Plätze vor den Caféhäuſern die dop

Straße ſelbſt alles iſt erfülſt von einer eleganten lebens
frohen und lebenskundigen Menge deren keine Weltſtadt ſich
zu ſchämen braucht Dazu hie und da eine vortreffliche
Kapelle die ihre zarten und doch feurigen Weiſen anmutig
in den Sommerabend hinausfließen läßt Hier in Budapeſt
gnädige Frau fühlt ein überzeugter Viveur ſich beinahe ſo
daheim wie in Berlin oder Brüſſel oder London Und nicht
nur die Nächte auch die Budapeſter Tage tragen den Stempel
weltſtädtiſchen Lehbens Ob man in die Geſchäftigkeit der
Waitzner und Koſſuth Straße taucht oder ob man ſich von
dem ruhigeren Verkehrsſtrom der wundervollen Andraſſy
Straße dahintragen läßt überall ſpürt man das Brauſen
und Vochen der Weltſtadt Ein Vergleich zwifchen Budapeſt
und Wien fällt es mag wunderlich klingen meiner Meinung
nach nicht zugunſten der Kaiſerſtadt aus Wie gern wäre
ich eine ganze Reihe von Tagen in Peſt geblieben aber die
Zeit drängte und der Weg der vor mir lag war noch lang
So ſtieg ich denn einigermaßen ſchweren Herzens wieder zu
Schiff und glitt nun in die große ungariſche Tiefebene
hinaus die am linken Donauufer unüberſehbar ſich aus
dehnt während rechts zunächſt noch die Höhen des Ofener
Gebirges den Strom begleiten Wir waren gegen Abend
in Budapeſt abgefahren ſo daß ein guter Teil der Fahrt
während der Nachtſtunden vor ſich ging Als ich am nächſten
Morgen erwachte befanden wir uns bereits mitten in der
Jnſelwelt des ungariſchen Tieflandes Wenn man zzum erſten
Male hinausblickt in die Einöde von Waſſer und undurch
dringlichem Laubwerk ſo iſt der Eindruck geradezu über
wältigend Jn dieſer ſchweigenden Urlandſchaft glaubt man
einem Stück Ewigkeit gegenüberzuſtehen und man wird nicht
müde hinauszuſchauen auf die weite Waſſerfläche die in
immer neuen Windungen und Armen immer neue Jnſel
gruppen umſchließt Stundenlang gleiten wir dahin ohne
einer feſten menſchlichen Anſiedelung zu begegnen nur die
Waſſermühlen die hie und da meiſt in kleinen Gruppen
auf dem Strome verankert ſind erinnern daran daß auch
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Abends fand zu Ehren des Grafen im Weinreſtaurant
der Ausſtellung ein Feſteſſen ſtatt an dem Prinz
Friedri arl von Heſſen der Schwager des
aiſers teilnahm Der kühne Graf wurde enthufſiaſtiſch ge

feiext und mit Recht Hat er doch mit dieſer Fahrt desſten Reichsluftſchiffes bewieſen daß ſeinem Syſtem
wedas Feld doch bleiben r Die Frankfurter Ausſtellung

aber hat ihren großen Tag gehabt

Dir Reichstagsnachwahl Neuſtadt Candan

wird von den Berliner Abendblättern lebhaft kommentiert
und zwar durchweg in ähnlichem Sinne wie das von unsbereits geſchehen iſt

Die Voſſ Ztg ſchreibt
Zum erſtenmal ſeit der ſchwarze Block an der Herrſchaft

iſt hat die Probe auf das Exempel gemacht werden können Und
ſiehe da das Mandat eines Wahlkreiſes der von jeher in bürger
lichem Beſitz geweſen iſt der Sozialdemokratie zugefallen Der

Vorwärts triumphiert über den ebenſo nachdrücklichen wie un
umwundenen Proteſt gegen die Steuerpolitik des Schnapsblocks
und fährt fort

Der Kampf gegen die Volksverräter und Volksausplünderer
muß im ganzen Lande mit größtem Nachdruck weiter geführt wer
den Es gilt der Reaktion einen Denkzettel zu geben den ſie nicht
wieder vergißt und der einen ähnlichen Akt der politiſchen Nieder
tracht wie ihn der Steuerraubzug der ſogenannten Reichs
finanzreform darſtellt unmöglich macht Dieſe Sprache läßt an
Deutlichkeit nichts zu wünſchen übrig Der Humor von der Ge
ſchichte aber iſt daß der Sieg des ſozialdemokratiſchen Kandidaten
gerade durch eine Partei herbeigeführt worden iſt deren Vertreter
im Reichstag der Vorwärts als Volksverräter und Volksaus
plünderer bezeichnet und denen er politiſche Niedertracht vorwirft

Das Berl Tageblatt läßt ſich folgendermaßen aus
Es kann den Zentrumswählern nicht ſchwer gefallen ſein

den Sozialdemokraten zu wählen Sind die bayeriſchen Zentrums
wähler diesſeits und jenſeits des Rheins ja doch ſeit Jahren für
die klerikal ſozialdemokratiſche Verbrüderung
ſyſtematiſch erzogen und gedrillt Man erinnert ſich des Wahl
kartells das ſchon vor Jahren die bayeriſchen Ultramontanen mit
denen um Vollmar geſchloſſen eines Kartells um deſſen Zuſtande
kommen auch die geiſtlichen Oberen ſich lebhaft verdient
gemacht Unter anderem auch der damalige Domkapitular von
Speyer der heute durch die Gnade Gottes des Regenten und des
Kultusminiſters v Wehner auf dem erzbiſchöflichen Stuhl von
München Freiſing ſitzt und ſich die enthuſiaſtiſche Bewunderung der
Erzdiöſanen dadurch ſichert daß er zum Frühſchoppen im Hofbräu
haus erſcheint Die Prophezeiung des Fürſten Bülow der als die
ſchlimmſte Frucht der frivolen Haltung der Kon
ſervativen ein Wiederanwachſen der Sozial
demokratie befürchtete ſcheint ſich ſchnell erfüllen zu ſollen

Der Tag ſchreibt
Das Anwachſen der ſozialdemokratiſchen Stimmen iſt zweifel

los ein Beweis für die Anzufriedenheit weiter
Kreiſe der Bevölkerung mit der neuen Steuergeſetzgebung und
der Entwicklung der inneren Politik

Recht intereſſant ſind die Ausführungen der Täglichen
Rundſchau

Jn dem zweiten pfälziſchen Reichstagswahlkreis Landau
Neuſtadt a der ſich ſeit über 40 Jahren im Beſitz der national
liberalen Partei befand iſt die nationale Fahne niedergeholt und
an ihrer Stelle zum erſten Male das rote Banner gehißt worden
Das koloſſale Wachstum der ſozialdemokratiſchen Stimmen iſt auf
dieſe Enthaltſamkeit der Zentrumswähler zurückzuführen Aber
doch nicht ganz Denn wie wir hören ſoll zweifelsfrei feſt
geſtellt ſein daß mindeſtens 1000 Mitglieder des Bun
des der Landwirte ebenfalls einen ſozialdemo
kratiſchen Stimmzettel abgaben Der Bund der
Landwirte hat damit das Werk vollendet das er mit der Auf
ſtellung einer nationalen Gegenkandidatur begann und das auf
derſelben Linie liegt die Fürſt Bülow als das frivole Spiel
mit den Jntereſſen der Monarchie und des Lan
de s bezeichnete Wir hatten die Art wie der Bund ſeinen An

dieſe Wildnis bewohnt wird und ihre Bewohner ernährt
Jahraus jahrein leben die Beſitzer der Mühlen auf ihren
winzigen Fahrzeugen und bilden für ſich eine kleine ſelt
ſame Welt Bis Vukovar dem Hauptort des pflaumen
geſegneten Syrmiens behält die Donaulandſchaft ihren
eigentümlichen Charakter dann erhebt ſich am rechten Ufer
jäh empor ſteigend die Gebirgskette der Fruska Gora Auf
den Uferbergen werden anmutige Villen und Landhäuſer
ſichtbar und bald erſcheint auf felſiger Landzunge das öſter
reichiſche Gibraltar die altberühmte Feſtung Peterwar
de in Wir können an Peterwardein nicht vorüber ohne des
Prinzen Eugen zu gedenken der hier im Jahre 1716 ſeinen
glänzendſten Sieg über die Türken erfocht

Mit der Feſtung durch eine Schiffbrücke verbunden liegt
auf dem jenſeitigen Ufer die Stadt Ujvidek auch Neuſatz ge
nannt Hier macht ſich die Volksmiſchung ſchon recht deutlich
bemerkbar am Landungsplatz in Ajvidek klingen ungariſch
deutſch und ſerbiſch in buntem Wechſel durcheinander und
als vierte Sprache kommt noch das Jdiom der zahlreichen Zi
geuner hinzu Wenig unterhalb Neuſatz liegt am rechten
Ufer die Kirchenſtadt Karlovic das Rom der ſerbiſchen
Kirche Schon eine gute Weile vorher gewahrt man an dem
zahlreichen Erſcheinen der orthodoxen Prieſter mit ihren
87 Bärten und ſchwarzen Gewändern daß man ſich im
Gebiet der griechiſch katholiſchen Kirche befindet Die Be
völkerung iſt hier unten wie geſagt bereits ſtark ſerbiſch
auf dem e hatte ich Gelegenheit einige ſerbiſch ungariſche
Gutsbeſitzers e zu beobachten die von Wien für die Ferien
auf die heimiſche Pußta fuhren Es waren nette liebe Jun
gen von ausgeſprochen nationaler Eigenart Beſonders fiel
mir die Zärklichkeit auf die ſie gegen einander an den Tag
legten und die bei unſeren deutſchen Jungen etwas Uner
hörtes wäre Sie ſtiegen an verſchiedenen Stationen aus
und jedesmal wenn einer von ihnen ſich trennte küßte er
ſich durch die Reihen der Kameraden hindurch Aber es
waren keine konventionellen Küſſe ſondern man ſah daß ſie
von Herzen gegeben und von Herzen erwidert wurden Jn
Slankamen gegenüber der Mündung der Theiß verließen
die letzten beiden Jünglinge hübſche braune Zwillinge das

iff am Landungsplatz wurden ſie von einem vortreff
en kleinen Geſpann erwartet deſſen Pferde und Kutſcher

ſie mit ſtürmiſchen Liebkoſungen begrüßten
ieder war es Abend geworden und die letzte Stadt vor

der ſerbiſchen Grenze Semlin kam in Sicht Jch hoffte
noch direkte Verbindung nach Belgrad zu haben dasüber Semlin am Zuſan von Save und an ſegt

nennen

hängern die Wahl des Dr Oehlert empfahl ſogleich als recht
auffällig und zweideutig empfunden Herrn Oehlerts Wahl wurde
dort unter der berühmten Betonung der monarchiſchen Geſinnung
der Bündler als eine Rotwendigkeit bezeichnet aber erſt nach
dem Oehlert nach allen Regeln der Kunſt diskreditiert als Bauern
und Mittelſtandsfeind und dergl mehr verdächtigt worden war
Man ſieht die pfälziſchen Bauern haben ihre Führer verſtanden
auch ohne daß direkt zur Stimmabgabe für den Genoſſen ge
raten worden war

c

Deutsches Reich

Neue Finanzvorlagen
An die große Reichsfinanzreform werden ſich noch eine

Reihe weiterer Finanzgeſetze anſchließen
Das nächſte wird das Ergänzungsgeſetz zur Talon

ſt e uer ſein Seine Jnangriffnahme iſt bereits angekün
digt Weiter wird man ſich recht bald an die Löſung der
Deckungsfrage für die aufgeſchobene Erhöhung der
Mannſchaftslöhne machen Dieſe Erhöhung wird ja
formell im Etat des Reichsheeres erfolgen die Ausgabe
deckung aber wird beſonders geregelt werden müſſen Wenn
auch nicht gleich ſo doch in abſehbarer Zeit wird an die
Aufſtellung eines Geſetzes über die Reichswertzu
wachsſteuer gedacht werden müſſen Das neue Reichs
ſtempelgeſetz verlangt ausdrücklich daß ein derartiges Geſetz
dem Reichstage bis zum 1 April 1911 vorzulegen iſt Schon
aus den Verhandlungen über die Reichswertzuwachsſteuer
bei der Erörterung der letzten Reichsfinanzreform im Reichs
tage wird man entnommen haben daß vor der Aufſtellung
eines derartigen Geſetzentwürfes noch mannigfaltige und
langwierige Vorarbeiten werden erledigt werden müſſen
Die Jnangriffnahme dieſer Vorarbeiten wird denn auch
nicht lange auf ſich warten laſſen

Schließlich wird auch die Neubeſtimmung über den Zeit
unkt der Herabſetzung der Zuckerſteuer ein

Finanzgeſetz nötig machen In der Zuckerſteuergeſetznovelle
vom 19 Februar 1908 war bekanntlich beſtimmt daß die
Herabſetzung der Zuckerſteuer auf 10 Mark dann zu erfolgen
hätte wenn ein die Einnahmen des Reiches um 35 Millionen
Mark jährlich erhöhendes Geſetz zuſtande käme Die Herab
ſetzung hätte alſo jetzt erfolgen müſſen ihr Zeitpunkt iſt aber
im letzten Finanzgeſetze auf den 1 April 1914 verſchoben
worden Bis dahin wird dann auch die Frage der Deckung
von 35 Millionen erledigt ſein müſſen

Das verdienſtvolle Zentrum
Die Zentrumspartei hat es doch für nötig befunden ihre

Haltung bei der Finangzreform in einer eigenen Broſchüre
zu rechtfertigen Das 96 Seiten ſtarke Heft iſt im Ger
mania Verlag erſchienen und durch den Aufdruck Heraus
gegeben im Auftrage des Vorſitzenden der Zentrumsfraktion
ichen Reichstags als partei offiziös gekenn
zeichnet

Selbſtverſtändlich erſtrahlt in dieſer Schrift die ſteuer
liche Weisheit des Zentrums im herrlichſten
Farbenglanze Die neuen Steuern ſichern dem Arbeiter
die Exiſtenz ſind ſozial gerecht mittelſtandsfteundlich und
wer weiß was noch während die ungerechte und harte
Erbſchafts und Nachlaßſteuer welche namentlich den land
wirtſchaftlichen und gewerblichen Mittelſtand ſchwer ge
r hätte dank den Bemühungen des Zentrums in den

Orkus verſenkt worden iſt
Daß die Erbſteuern Nachläſſe unter 20 000 Mk und Erb

anfälle unter 10 000 Mk ganz frei laſſen wollten konnte
zwar nicht unerwähnt bleiben aber man fürchtete eben
nicht mit UAnrecht daß dieſe Summe ſpäter erniedrigt
werden könne So wird den Wählern Sand in die
Augen geſtreut

Am Schluſſe der Broſchüre rechnet ſich die Partei der
Mitte auch den Sturz Bülow als ein beſonderes Ver
dienſt an Es heißt dort hübſch boshaft

n ceeecee e en
in Semlin übernachtete und daß ein Lokalſchiff zu ſo ſpäter
Stunde nicht mehr herüber nach Belgrad ging Jch mußte
alſo wohl oder übel die Nacht in Semlin verbringen Hätte
ich gewußt was mir dort bevorſtand ſo wäre ich wohlweis
lich auf dem Schiff geblieben Aber ein Nachtvogel der ich
nun einmal bin machte ich es möglich ſelbſt in einem Grenz
neſt wie Semlin zu bummeln und hatte den Erfolg daß
mir bei dieſer edlen Tätigkeit die Brieftaſche geſtohlen
wurde Wo und wie hat ſich nicht herausgeſtellt was ſich
aber mit trauriger Gewißheit herausſtellte war die Tat
ſache daß ich ohne Paß und Billett in Semlin ſaß
Beides hatte ſich in der verſchwundenen Brieftaſche befunden
Sie können ſich gnädige Frau ungefähr meine Stimmung
ausmalen Jm Angeſicht von Belgrad hatte ich die liebliche
Ausſicht umkehren zu müſſen denn ohne Paß kommt niemand
nach Serbien hinein

Am nächſten Morgen um 6 Uhr ging das Schiff weiter
während ich in ziemlicher Rat und Mutloſigkeit in Semlin
blieb Gott ſei Dank war in der Brieftaſche kein Geld ge
weſen ſo daß mir wenigſtens dieſes wichtigſte aller Reiſe
utenſtlien nicht fehlte Verſchiedene Pläne entſtanden in
meinem Gehirn Sollte ich zum Bürgermeiſter zur Polizei
zum Kommandanten gehen Lauter Fragen die der Cafs
hauskellner den ich zu meinem Berater ernannt hatte mit
einem Grinſen beantwortete das ſchwer zu deuten war
Endlich gelang es mir zu erfahren daß das PolizeiKom
miſſariat um 8 Uhr geöffnet würde Als ich mich um 149
Uhr dort einfand bedeutete mich ein k k Wachmann ziemlich
barſch vor 2410 Uhr ſei überhaupt nichts zu machen Alſo

vertiefte ich mich wieder im Caféhaus in eine ältere Num
mer des Berliner Tageblatt die ich ſchon in den Stunden
von 6 bis 8 Uhr morgens auswendig gelernt hatte Endlich
war es halb zehn und ein k k PolizeiKommiſſär hatte die
Gnade mich zu en ren Mit ziemlich mürriſcher Miene
hörte er meinen Fall und wurde erſt etwas beweglicher
als er erfuhr daß ich nicht Oeſterreicher ſondern Reichs
deutſcher ſei Alsdann, ſagte er iſt die Sache ganz anders
Alsdann müſſen Sie zum Herrn Adjunkt Er ſprach das
Wort Adjunkt mit folcher Ehrfurcht aus daß ich was ſich
als richtig erwies in ihm die oberſte Polizeibehörde von
Semlin witterte Der Adjunkt vor deſſen allgebietender

erſon ich einen Augenblick ſpäter ſtand war ein gemüt
icher und kultivierter Herr Er r itleidmit meinem l und in ſeinede durch e robolon auftehnen

e

mußte aber zu meinem Leidweſen erfahren daß das Schiff

a nut 14 el

Eine nicht unerfreuliche NebenmiVerabſchiedung der Reichsfinanzreform iſt vet S irrt

reichskanzlers Fürſt Bülow der am 28 Oktober
11 März und 28 Juni 1909 ſeine Entlaſſung eingereicht
und am 14 Juli 1909 ſie genehmigt erhielt Unter ſeiner o tte
kanzlerſchaft ſind die Reichsſchulden von 2,2 Milliarden aus
Milliarden geſtiegen er iſt unter den modernen Staatsmä 45
der größte Schuldenmacher nern

Ganz recht Und daran iſt in erſter Liniet r um ſchuld Dieſe Partei die ſich dem agrarnge Je n
ler zu allen verkehrten wirtſchaftspolitiſchen Maßnahn
anbot die mittels der 543 Millionen Mark Uebe henen
gen das Reich zugunſten der Einzelſtaaten gusgepowt t
und die bei der Geſtaltung der Stengelſchen Finanzr gert
in ſo hervorragender Weiſe dafür gewirkt hat daß de
Reichsſchulden ſich trotzdem erhöhten und die erwarteten Ein
nahmen ausblieben ſitzt derart im Glashaus daß
ſich hüten ſollte Steine auf den Blockreichskanzler

werfen zu96 Seiten ſtark iſt die Broſchüre Schade um das viele

ſchöne Papier v

der

lock
1990

Streikexzeſſe

Kiel 31 Juli Jnfolge des Streiks derſtädti
ſchen Arbeiter in Kiel ſind Sonnabend früh wiede
verſchiedene Angriffe auf Arbeitswillige erfolgt

In einem Falle wurden auf einen Arbeitswilligen
Revolverſchüſſe abgegeben Der Angegriffene machte gleich
falls von ſeiner Schußwaffe Gebrauch und verletzte einen
der Angreifer an der Hand und am Arm es ſind mehrere
Perſonen verhaftet worden

er

Allgemeine Mitteilungen
Am 3 Auguſt tritt die Jnternationale Eiſen

bahnkonferen z in Scheveningen zuſammen Es werden ins
geſamt 73 Eiſenbahnverwaltungen durch 139 Deputierte vertreten
ſein Die Verhandlungen finden am 6 Auguſt ihr Ende

c e
Ausland

Der erſte offtzielle Empfang beim Schah
Jn Perſien geht jetzt die neue Regierung daran ihre

Stellung zu befeſtigen Der junge perſiſche Herrſcher hielt
den bereits angekündigten großen Empfang für die Diplo
matie und das Militär ab ohne daß irgendwelche Störungen
die Feier beeinträchtigten Es wird darüber berichtet

Teheran 31 Juli Geſtern fand der bereits angekündigte
große Empfang ſtatt Das geſamte diplomatiſche Korps
die deutſche Geſandtſchaft an der Spitze wurde
gegen 11 Uhr unter feierlicher Zeremonie vom Schah und Re
genten empfangen Beide verweilten längere Zeit in angereg
tem Geſpräch mit den Vertretern der europäiſchen Mächte Als
dann fand militäriſcher Salaam ſtatt Der Schah ſah äußerſt wohl
aus Eine ungeheure Volksmenge harrte bis in die Nacht hinein
vor dem Platz des Kriegsminiſteriums in Erwartung weiterer
Hinrichtungen Am heutigen Feiertagſah jedoch
das Kriegsgericht von der Vollſtreckung ge
fällter Todesurteile ab Ein Erlaß des Polizeipräfekten
verbietet der Bevölkerung den anweſenden Mutſchahedins Gelder
zu geben Sollten Erpreſſungen dennoch ſtattfinden ſo wird gegen
die Uebeltäter mit den ſtrengſten Strafen vorgegangen werden
Dieſer Erlaß rief große Befriedigung unter den Einwohnern
hervor

Die Petersburger Telegraphenagentur
Teheran

Petersburg 31 Juli Jm Gegenſatz zu Blättermeldungen aus
Teheran iſt zu konſtatieren daß das Verhalten der neuen
perſiſchen Regierung Rußland gegenüber durch
aus nicht feindſelig iſt Unter den Nationaliſten

e

meldet aus

e

ruhigte ihn indem ich angab daß ich lediglich ein Fapier
haben wollte um nach Belgrad zu gelangen eine Anzeige
würde ich nicht erſtatten und der k k Polizei bliebe alle
Schreiberei und Arbeit erſpart Von dieſem Augenblick an
war der Herr Adjunkt die Liebenswürdigkeit ſelbſt Er ga
mir den beſten Rat der gegeben werden konnte nämlich mich
an die Agentie der I DonauDampfſchiffahrts Geſellſchaft
zu wenden vor allem wegen des verlorenen Billetts Die
Geſellſchaft unterhält in ſämtlichen Donauplätzen e
Agentien und ihre Beamten beſitzen einen außergewöhnlichen
Einfluß Tatſächlich war der Oberinſpektor der in Sem
lin reſidiert in der Lage meine Angelegenheiten nas
Möglichkeit zu ordnen d h mir einen Paſſagierſchein un
Belgrad zu erwirken und auch da ich den Diebſtahl einwanod
frei nachweiſen konnte mir ein neues Billett zur Verfügung
zu ſtellen Immerhin blieb meine Lage noch recht fatt
Denn der Paſſagierſchein reichte nur bis Belgrad währene
ich auf der Weiterreiſe noch die bulgariſche und rumäneſe
Grenze zu überſchreiten hatte Nach Ueberwindung W
licher Schwierigkeiten erhielt ich vom deutſchen Konſu gen
Belgrad einen Paſſagierſchein für 8 Tage mit der trohtide
Verſicherung daß es recht ungewiß fei ob man mich mit c
ſem Papier in Rumänien hereinlaſſen würde Aber et
Schickſal zeigte mir wieder einmal daß es mich lieb r
Am Tage meiner Weiterfahrt präſentierte ich dieſen a tte
auf der Belgrader Polizei zur Abſtempelung und kaum fa h
der Beamte meinen Namen geleſen als er in ein Schu Was
griff und den ger le Paß zum Vorſchein brachte nnbe
Wunder klärte ſich folgenderweiſe auf Etwa eine ha
Stunde bevor ich auf dem Kommiſſariat erſchien war ne
a zum Stempeln abgegeben worden Der Betreffene
mußte alſo entweder der Dieb ſelbſt ſein oder was war
ſcheinlicher iſt den Paß von ihm erhalten haben J V
vor allem mir meinen Paß zurückzugeben was auch an
ſtandslos geſchah Weiter wurde mir verſichert daß len
den etwaigen Abforderer des Paſſes ſogleich verhaf v
würde Ob das inzwiſchen erfolgt iſt weiß ich nos Hruck
doch wird die ſerbiſche Polizei die einen ſehr guten Sir ſt
macht jedenfalls tun was irgend möglich iſt und 7 le elbefindet ſich der Brave jetzt bereits hier loß und t d

Das war mein Entrée und mein Abſchied in Be Ja x
Von den herrlichen Belgrader Tagen ſelbſt gnädige Für
will ich Jhnen in meiner nächſten Epiſtel erzählen
heute bin ich mit verbindlichem Gruß der Jhre
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e Wegen teil eine Partei der ruſſiſchperſiſchen Annähe
vildeke W eheranet Komitee dieſer Partei erließ an die End

rung der Provinz die kategoriſche Weiſung die ruſſenfeind
ſchmer tion einzuſtellen Von der Auflöſung der Koſaken
liche e eine Rede ſie tut wie früher ihren Dienſt und genießt
priga1l Vertrauen und die Achtung der Brigade
volles

meuterei auf einem franzöſiſchen Krieggsſchiff
Daily Expreß bringt einige detaillierte Rachrich

Der inen Aufruhr auf dem franzöſiſchen Kriegs
ten über lils das dazu auserſehen war den Zaren
t auch Cherbourg zu geleiten Es war geplant wor
glücklich nachdem der Präſident der Republik dem Zaren
den de ſuch gemacht haben würde Zar und Präſident zu
ſeinen al Bord des Galilée kommen und ſo in den Hafen
ſammen rbourg einfahren ſollten Was ſich aber Donners
von ſhend an Bord des Galilée ereignete war nur zu

g a dieſe Pläne über den Hauſen zu werfen Es wei
geeignen ich nämlich plötzlich eine Anzahl Matroſen
el Gefehten ihrer Vorgeſetzten zu folgen und beleidig
den Bee Offiziere Sie wurden ſofort in Eiſen ge
ten o ſollen einem Kriegsgericht vorgeführt werden Der
legt u hat die Regierung aufs höchſte beun
Vorfa t beſonders da die Marinebehörden vollkommen
ruhen ſcht wurden und nicht wiſſen wie weite Kreiſe
überre d nſchaften von dem revolutionären
der ſte ihrer Kameraden angeſteckt ſind Man
Frutet daß die ſozialiſtiſche Propaganda gegen
fur Zarendeſuch noch manche unangenehme Zuwiſchenfälle
D 1hervorrufen wird

Spanien und die Mächte
Auswärtige Meldungen wiſſen über ein geplantes

franzöſiſch engliſch deutſches Ein greifenin die marokkaniſchen Wirren zu berichten Jn den leiten
den deutſchen Kreiſen iſt ein ſolcher Gedanke nie erwogen
worden noch liegt auch im entfernteſten die Abſicht vor eine
derartige Aktion in die Wege zu leiten So ſehr auf deut
her Seite ein lebhaftes Intereſſe für die Wiederherſtellung
von Ruhe und Ordnung in den durch die letzten Ereigniſſe
heimgeſuchten marokkaniſchen Küſtenſtrichen beſteht ſo wenig
wird hier eine Einmiſchung in auswärtige Angelegenheiten
geplant von denen Deutſchland nur indirekt berührt wird
Ein weit lebhafteres Jntereſſe an der baldigen Pazifizierung
RordMarokkos beſteht für Frankreich und ebenſo für
England das durch Abſendung engliſcher Kriegsſchiffe
in die Meerenge von Gibraltar ſeine Aufmerkſamkeit für
die dortigen Vorgänge an den Tag gelegt hat

Dem rückſichtsloſen Vorgehen der ſpaniſchen Regierung
iſt es wie es ſcheint tatſächlich gelungen die Ruhe in
Barcelona und in den anderen von der Revolution auf
gewühlten Gegenden wiederherzuſtellen Ob aber die Ruhe
auf die Dauer geſichert iſt muß bei der Energie die die
ſozialiſtiſchen Revolutionäre bewieſen haben dahingeſtellt
bleiben Telegraphiſche Meldungen beſagen

San Sebaſtian 31 Juli Heute herrſcht wieder der Opti
mismus vor Nach amtlichen Meldungen herrſcht vollſtändige

Ruhe in Tarragona Logrono Bilbao Zaragoza
General Santiago drahtet aus Barcelona daß die Ruheſtörer
niedergeſchlagen ſeien Jn Melilla ſcheinen die Angreifer durch
die Ankunft der ſpaniſchen Verſtärkungen eingeſchüchtert zu ſein
Jn hieſigen diplomatiſchen Kreiſen glaubt man daß der Miniſter
des Auswärtigen hierher Anfang der nächſten Woche zurückkehren
werde Wenn die Beſſerung der Lage andauert kommt auch der
König zurück

Barcelona 31 Juli Regulären Truppen in der Stärke von
8000 Mann iſt es jetzt gelungen eine Beſſerung der Lage herbei
zuführen Jn der Stadt hofft man daß weitere Verſtärkungen ein
treffen mit deren Hilfe die völlige Wiederherſtellung der Ordnung
möglich ſein wird

Halle und Amgebung
Halle a 1 Auguſt

Sonntagsplanderei
Das Geld iſt alle die Ferien auch Die vor vier Wochen

uns verließen mit ſtrahlenden Geſichtern ſind wieder heim
gekehrt an den häuslichen Herd und grüßen freudig das
trauliche Dach Schlechtes Wetter machte ihnen das Schei
an die Ebbe im Portemonnaie half mit Parole

Jch habe ſelten Menſchen getroffen die am Ferienſchluß
noch mehr als das Geld zur Rückfahrt hatten Und das waren
nn die Millionäre meiner Bekanntſchaft rechnen da
nicht mit regelmäßig Süddeutſche
W Wie kommt das Die Leute hatten auch nicht mehr
dy elkronen in ihrer Taſche machten alles genau ſo mit
wie wir und doch es blieb noch was übrig

Warum
d Weil ſie nicht ſolche Protzen ſind wie wir Norddeutſchen
er Süddeutſche ehrt den Pfennig

den Whrr Schule haben wir in Norddeutſchland zwar auch
i rn Spruch gelernt Wer den Pfennig nicht ehrt
fünſie ſelbſt habe ihn in der Vorſchule zur Strafe einſt
Note ins Schönſchreibheft ſchreiben müſſen aber uns
den tſchen iſt der Sinn doch nicht recht ins Herz ge
Kup e n Wir ſehen den Pfennig gering an wir meiden
wo ergeld wie Ausſatz wir zahlen wo s der Pfennig täte

Raut Bleitcheremo
e

reme
z dmioro bl e eam eicht Geſicht und Hände in kurzer Zeit rein weiß Wirkproſſet r un hart es Mittel gegen unſchöne autfarbe Sommer
v be Ein lecke gelbe Flecke Hautausſchläge it ausführl Anweiſ

Depot i g nlend vön 20 Mk franko Man verlange echt Chloro 22
and Hirſch Löwen u HohenzollernApotheke

Jan nreeeeerr

ſtolz mit Nickelgeld das macht unſere ganze Lebensführung
teuer Der Süddeutſche zahlt ſchlank einen oder zwei
Pfennig Trinkgeld und kommt fich dabei rieſig nobel vor
Wir kriegen das nicht fertig wir runden auf unſer Zahlen
ſyſtem geht von 5 zu 10 zu 15 zu 20 Zwiſchenſtufen kennen
wir nicht Und ſo ſehr hat man ſich daran gewöhnt daß es
ein Straßenbahnſchaffner oder ein Kellner gewiß unwürdig
finden würden wollten wir ihnen Kupfer ſchenken Die
Herren zahlen ja ſelbſt im Minimum mit Nickeln das ſind
wir ſo gewohnt

Eine Dummheit iſt s eine fade Protzerei Und jetzt
wird ſie doppelt empfindlich wo alle möglichen Bedürfniſſe
des Lebens Kaffee Tee Bier Likör Wein Streichhölzer
Glühſtrümpfe und was weiß ich dank dem ſchwarz blauen
Block teurer werden Der Aufſchlag ließe ſich z B fürs
Bier mit Pfennigen abmachen Aber Kupferpfennige kennt
man ja kaum noch So geht s immer gleich um die Fünfer
und Zehner

Eine vornehme Gegend Preußiſche Protzen ſchimpfte
uns einſt in der Fränkiſchen Schweiz ein ehrlicher Bayer als
er ſah wie wir aufrundeten

Oder iſt s doch nicht bloß Protzerei die uns ſo pfennig
ſcheu macht

Es iſt vielleicht auch ein bischen Reinlichkeitsſinn dabei
Womit ich den Süddeutſchen übrigens kein ſchlechtes Kompli
ment gemacht haben will Der Pfennig hat was Schmutziges
an ſich er wird leicht ſchwarz oder grünſpant gar Jn der
Cholerazeit hatten die Leute Furcht ſich durch das Anfaſſen
der Münzen anzuſtecken Da kamen die Cholerakäſten auf
wie ſie manche Hallenſer Familie noch unter dem Gerümpel
auf dem Boden verwahrt man räucherte das Geld Man
warf die Münzen in einen Kaſten auf ein Drahtgeflecht
unter dem Räucherdämpfe aufſtiegen Und das Kupfergeld
räucherte man doppelt lange Nickel und Silber kürzere Zeit
Gold wohl garnicht

Und ſo iſt s heute noch obwohl die Cholera dank un
ſerer Hygiene ſchwerlich noch mal nach Halle kommt Je
höher die Münzen deſto weniger ſcheuen wir uns zuzu
greifen Vor Gold ekelt ſich niemand aber vor dem
Pfennig

Mags nun angeborener Hang zur Sauberkeit mag s ein
bischen Großtun ſein der Kupferpfennig wird bei uns wohl
ewig ein Verfehmter bleiben Trotzdem wird s in der jetzigen
Zeit doppelt nötig halten mit ihm zu rechnen ernſtlich zu
rechnen

In der Bierpreisfrage
iſt auch geſtern noch keine Einigung erzielt worden Die

Verhandlungen zwiſchen den Brauereien und den Gaſtwirten
ſchweben noch

Man will ſie in der neuen Woche zu Ende führen

Nach 2 Uhr haben heute nachmittag noch geöffnet die
Adler Bahnhofs Hirſch Kronen Steinweg Kronen
Giebichenſtein und die Roſen Apothecke

Urlaub nach Japan Der Profeſſor der Nationalökono
mie Dr Heinrich Waentig geht im Herbſt auf drei Jahre
nach Japan um an der Univerſität Tokio Vorleſungen zu
halten Mit ſeiner Vertretung iſt Profeſſor Dr Georg
Brodnitz beauftragt

Entomologiſche Geſellſchaft Montag abend 8 Uhr findet im
Kolonialzimmer des Reichshofes eine Sitzung mit Vortrag und
Demonſtrationen ſtatt Gäſte ſind willkommen

Der Verein ehemaliger Ulanen zu Halle und Umgegend hält
Montag abend 8 Uhr in Bauers Bierausſchank Rathausſtraße
ſeine Monatsverſammlung ab Ehemalige Ulanen welche dem
Verein noch fernſtehen und als Mitglieder aufgenommen zu werden
wünſchen ſind willkommen Das diesjährige Sommerfeſt des
Vereins findet Sonntag den 1 Auguſt von nachmittags 38 Uhr
ab im Oſtſtädter Geſellſchaftshaus Büſchdorferſtraße beim Kam
Kaufmann ſtatt

Aus dem Leserkreise
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift übernimmt

die Redaktion keinerlei Verantwortung für ſie
bleibt auf Grund des S 21 Abſ 2 des Preßgeſetzes in vollem Um

fange der Einſender verantwortlich
Die Stadtbahn nach Seeben

Wenn man des öfteren die Stadtbahn Halle vom Bahnhof
Trotha verkehren ſieht nimmt man wahr daß bei dem jetzigen
6 Minuten Verkehr die Wagen ſehr oft vom Bahnhof nach Trotha
und von Trotha bis zum Bahnhof leer laufen Da drängt ſich die
Erwägung geradezu auf daß eine Fortführung der Strecke von der
Stelle wo die Oppinerſtraße von der Trothaerſtraße abzweigt bis
vor das Dorf Seeben ſicher ſehr rentabel werden würde

Die Strecke iſt nur ca 1700 Meter lang Der Ausbau würde
daher nur 50 000 Mark koſten Eine derartige Verbindung würde
aber nicht nur das jetzt ſchon 1000 Einwohner zählende Dorf Seeben
aufſchließen ſondern es würden auch die Orte Tornau Oppin und
Gutenberg dem Verkehr mit Halle näher gebracht

Mein Vorſchlag geht daher dahin von der Oppinerſtraße aus
abwechſelnd je einen Wagen nach dem Bahnhof Trotha und einen
nach Seeben zu führen Damit würden Betrieb und Verwaltung
uſw durch die neue Strecke in keiner Weiſe verteuert und der dann
eintretende 12 MinutenVerkehr würde ſowohl für den Bahnhof
Trotha als auch für die neue Strecke vollauf genügen Vielleicht
werden vorliegende Zeilen die Verwaltung der Stadtbahn ver
anlaſſen obiger Anregung näher zu treten X N

c

Sportnachrichten
Jn Corny in Lothringen fanden am 25 Juli Rennen

ſtatt bei denen ſowohl im Haupt wie im Altersfahren die beiden
erſten Plätze von der Marke Brennabor behauptet wurden

Wegen vorgerückter Reisesaison bedeutende Preisermaässigung auf

Hermann HöheKoffor Goupé
Blusen

Taschen falten

K ff Unerreioht billigo Preise
Grössto Auswahl0 6I m r rn

grösste Haltbarkroit auet

r F e
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OffiziersTurnier in Homburg Bei dem Endſpiel um den

Kaiſerpreis gelang es Hauptmann v Müller Leut
nant Seebohm mit 3 0 0 zu ſchlagen

Das internationale Turnier in Norderney fand ſeinen Ab
ſchluß Jm Herren Einzelſpiel ohne Vorgabe ſiegte Bergmann
der im Entſcheidungskampf Lindpainter ſchlug und damit den
Pokal von Norderney gewann Jm Damen Einzelſpiel ohne Vor
gabe ſiegte die Prager Spielerin Frl Stöhr gegen Frl Koch
Das Herren Doppelſpiel ohne Vorgabe gewannen Dr Hardy
Bergmann gegen Kulenkampf Lindpainter und im gemiſchten
Doppelſpiel bleiben Frl Stöhr Bergmann über Frl Rittex
Lindpainter ſiegreich

e e
Setzte Nachrichten

Zeppelin LI in Frankfurt a M
Frankfurt a 31 Juli Privattelegramm

Ueber die Landung des Zeppelinſchen Luftſchiffes wird noch
gemeldet Um 2 Uhr wurde der Zeppelin II in Sachſen
hauſen geſichtet Er kam in langſamer Fahrt von Jſenburg
her Auf den Brücken ſtanden Tauſende von Menſchen Als
Z II an die alte Mainbrücſe kam ſtand er einige Minuten

ſtill und fuhr dann langſam im Bogen dem Dome zu Die
Menge brach in toſende Hochrufe aus Um 2 Uhr
15 Minuten bewegte ſich das Luftſchiff am Dome entlang
Von Weſt nach Oſt fuhr dann das Luftſchiff am ſüdlichen Um

kreiſe des Stadtgebietes vorbei in einer
Höhenlage von 300 bis 400 Meter Das Flugſchiff
neigte die Spitze zur Begrüßung der Stadt Frank
furt und der Jla Nachdem Z II noch einige
Manöver ausgeführt hatte landete er glatt auf dem
Fluggelände der Jla unter ungeheurem J u b el der
verſammelten Menge Die Muſik intonierte die National
hymne Graf Zeppelin dankte grüßend aus der Gondel

Der Zar in Cherbourg
H Cherbourg 31 Juli Präſident Fallisres gab

heute früh an Bord der Verité ein Dejeuner dem die
Miniſter und der ruſſiſche Botſchafter beiwohnten Alsdann
begab der Präſident ſich an Vord des Kreuzers Galilée
wo der Empfang des Za ren vor ſich ging Am 2 Uhr
20 Min lief der Standart in den Hafen ein Präſident
Fallières begab ſich zunächſt mit ſeiner Begleitung an Bord
des Standart wo ſich beide Staatsoberhäupter herzlich
begrüßten Hierauf fand die Vorſtellung des beider
ſeitigen Gefolges ſtatt

Generalversammlung des Ralisyncdikats
Genehmigung der Aufſichtsratsvorſchläge

Verlin 31 Juli Privattelegramm Die
heute nachmittag ſtattgehabten Geſellſchafterverſammlung
des Kaliſyndikats genehmigte einſtimmig das vom Aufs
ſichtsrat mit der Gewerkſchaft Einigkeit getroffene Ab
kommen Danach tritt letztere dem Syndikat mit dem Vor
behalt bei daß bis zum 30 September dieſes Jahres der
Salzlieferungsvertrag zwiſchen dem Syndikat und dem
amerikaniſchen Südtruſt der bekanntlich drei Viertel der
Einigkeitskuxe beſitzt perfekt werde Vorbedingung hierfür
iſt bekanntlich die Verſtändigung mit der Schmidtmann
Gruppe wegen Erledigung der Bradley Verträge Nord
truſt

Slementarkataſtrophen in Oſtasien
Tokio 31 Juli Meldung von Louis Hirſchs

Telegraphenbureau t ſeheute früh 4 Uhr in Flammen Ueber tauſeſtd Wohnhäuſer
ſind bereits zerſtört Zahlreiche Perſonen ſind in den
Flammen umgekommen Bei Chergehur in der Mandſchurei
haben große Ueberſchwemmungen ſtattgefunden Mehr als
tauſend Perſonen ſollen ertrunken ſein Etwa 7000 Wohn
häuſer ſtehen unter Waſſer Die Fluten ſind noch fortwäh
rend im Steigen begriffen

d w e Geschäftsverkehr
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift übernimmt

die Redaktion keinerlei Verantwortung
Hilfe in Verlegenheit Wer Maggi s Bouillon Würfel vor

rätig hält verfügt ſtets über einen entſprechenden Vorrat vorzüg
licher haltbarer Fleiſchbrühe Es iſt dies eine große Beruhigung
für die Hausfrau denn kein unerwarteter Beſuch kein Sauerwerden
der Fleiſchbrühe im Sommer und keine der größeren oder kleineren
Zufälligkeiten wie ſie in der Küche vorkommen wird ſie in Ver
legenheit bringen

C

Leitung Wilhelm Geosrg
Jn Vertretung Engen Brinkmann

Verantwortlich für den politiſchen Teil i Eugen Brink
mann für Ausland Letzte Nachrichten u Sport Erich
Polckow für den lokal Teil für Provinzialnachrichten Gericht
und Handel Eugen Brinkmannz fir das Feuilleton und
Vermiſchtes Paul Schaumburg für den Jnſeratenteil
Friedrich Endrulat Druck u Verlag von Otto Hendel

Sämtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

einſchließlich Unterhaltungsblatt

Wohlbekömmlich für Kinder
sind Speisen von gekochtem Obst denn dieses ist zuträglicher als
frisches Ein FHlammeri mit

A
angerührt ist eine nicht zu übertreffende Kinderspeise

Maizena ist überall erhältliohb

40 obere Leipzigerstr 40
a Rabatt Spar Verein

Die Stadt Oſaka ſteht ſeit

es



Jaul Scßauseill é Co
kommanditiert v d Anhalt Dessauischen LandesbankK

Halle aſS Bitterfeld Delitzsch u Eilenburg

An und Verkauf Check
Conto Gorrent Verkehrvon Wertpapieren Wer

ausländischen Banknoten
und Geldsorten

Domizil stelle für Weehsol
Einlösung von Coupons etc

Annahme und Voerzinsun
Spar Pinlagen Depositen

Verlosungs Kontrolle

Privat Tresore
einzeln vermietbar

S Von

Bank Für Handel und 9ndustrie

Filiale Halle a S
Alto Promenade 3 Falle a J Alte Promenade 3

Ausführung aller Arten bankgeschäftlicher Aufträge

Aktien Kapital und Reserven Mk 183 500 000

Ah
Wasserdichte Diemen Planen

in jeder gewünſchten Größe
vorzüglicher Qualität und Haltbarkeit

Wasserdichte Wagen Planen
Ernte Saat Planen

Getreide Sücke Strohsäcke
Arbeiter Schlafdecken Pferdedecken

empfiehlt als Spezialität zu billigſten Preiſen

Garl Stecknoer Halle a
gegr 1851 Fernſpr 9

Fürftlich Stolbergſches Hüttenam

Jlſenburg
fertigt als Spezialität

Gußeiſerne Fenſter
in allen Größen und Formen ohne
Modellkoftenberechnung bei billigſten
Preiſen Größte Haltbarkeit gegenüber
hölzernen und ſchmiedeeiſernen Fenſtern
garantiert Bei Anfragen und Be
ſtellungen Angabe der lichten Fenſter
öffnungen erfo Au Architekten Bau er Eiſen oder Banmgterialien
und Preisliften gratis
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Vorteilhafte Kauf Gelegenheit
on Enfätrung er Beleuehtungswiteſ Steuer

en Wegen beabslohtigter Räumung des LagersVor Bintührung der Steuer verkaufen la S
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In allen gebräuchlichen Spannungen und Leuchtstärken

Nernst Lampen u Zubehör Brenner ete
Bogenlampen Kohlen Gas Glühstrümpfe
Bader Halbig Mersehurgerstt 183

Fernsprecher 159

audlungen Muſterbuch

ganze Hätte in naturtreuen Farbentönen dem Mutterauge umsonst die Kinderwagenwahl erleichtert
Zahlt keine Phantasiepreise tür Rinderwagen und Sportwagen sondern verlangt vor Einkauf
ITretbars umsonst Kommenden ber direktem Bezuge zehn Prozent Rabatt bietenden 1910er

hiallesche Röhrenverke aAn ees

Malle a S
Abteilung C

Gentralheizungen aller Systeme
Besonders empfehlenswert

Etagenheizungene vom Küchenherd aus
d Läüftungs u Trockenanlagen

Eigene Rohrhütte

Fernsprecher 90l

Mein

Saison Ausverkauf
beginnt Montag den 2 August und bietet wieder ganz besondere Vorteile in

o
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7 Fingrosser Posten engliscoher Stoffe
3 für Anxüge Paletots und Beinkleider Sommer und Winter ist im Preise ganz

a bedeutend herabgesetzt
Beste Ausführung tadeolloser Sitz

Albert Drechsler Nacht
Inhaber Albert Henze

Poststrasse 21 gegenüber der Haupipost

oder agen Aosstelong

O in Grimws
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Soeden erschien ein bei Jung Deutsehland Aufrehen erregendes Känstleriseh ausgeführtes
Prachtbuckh Tretbars neuer Kinderwvugen Katarog Rir T Hun dert Neuheiten deren

Prachtkatalog von der ältesten grössten sächsischen
Kinderwagen Fabrik Julius Tretbaer in Grimma 361

Das orsto u vinzige Eikopfwasser mit natü a
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I Haarnährstoff aus Hühnerei

führt durch seinen Gehalt an Ri
gelb dem Haarboden die erforder
lichen Nährstoffo zu verhindert
ung beseitigt Schuppenbildung
verschafft gesundes üppiges glän
zend weiches Haar

ElI Beda ist à FI M 50 in nachsteh Gesohäften erhältlich
Drogerienm

Osk Ballin Ir Leipzigerstrasse Br Borthold Gr Steinstrasse 48
C Kuhnt Drog Gr Ulrichstr 51 Neoumarkt Drog Bernburgerstr 32
H Pfuhl L Wuchererstr Ecke Bismarckstr A Steinbach Königetr 14

Parſümerien und Friseurgeschüäſfte
Ernst Rosa Hofl Gr Steinstr 8 Osk Balſin sen, Leipzigerstr 91
L Grosskſaus Gr Steinstr 17 E Richter Nacht Leipzigerstr 664a

Herm Stitz Gr Steinstrasse 33
ausserd in all Apoth Drog u Parf z haben Kopfwasohungen
werden in allen besseren Friseurgeschäften ausgeführt

Wratzbe 2 Steiger

ver WELT REKORD 1900

o MAGDEBURG
BUCKAGO

faturbare und feststehende Sattdampf und Patent

ieissdampf Lokomobilen
Originalbauart WOLF von 10 600 PS

s Sesdeste einfachste Konstruklüon Oberlegene Wirtschafilichkeit

S e Unbedingte Zuverſässiqkeit
zugteste Setriebsmaschinen der i euzeit

2 e aZweigbureau in Leipzig Tröndlinsring 4

Noizungs 7 aftungs Mnlagen

Crockeneinrtèhtungen fur alte Zueche Koch am
Wascheüchen Badeeinrichtungen

W 1878 wen ber 1000 im RBetrieb

Sachsse Co Halle S
Aiteete Hels ungern gaun PIatas

2welggecehltto Drooden und Beothen O /S0KJuwelen o Halle 3 S

Neues Theater Monta

Elsner Co

jg SSturia S
95 rDir Kapellmſtr A Zehe

Künſtler Kapelle
I ragiien Monat

abends 7 Uhr
in

Wintergarten
2 a

n eAm Weber
J Am Hallmarkt Fernſpr 2807

Wärzburger Bürgerbts

z Liter 20 PfgAerztlich einpfohten
Siphon Versand

Alleinverkauf für Halle g s

a t

Stadt Theater
zu Leipzig

g den2 Auguſt Die BraunMeſſina t von
Altes Theater Geſchloſſen

Jnh Herm Nuchtweh
Weingrosshandlung

all Ulrichſtr 21 Tel 2322
empfiehlt

vorzgl u prsw Samos aFl
alter Portwein a Fl 1 u teurer
Moſel Rhein wie Rotwein

a Fl 70 Pfg und teurer
Bowlen Sekt a Fl Mk

Himbeerſaft I Qual a Ltr 140
Mitgl d Rab Spar Vereins
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C F Trothe
ptisohes Institut

Poſtſtraße 9/10
Gegründet 1816 10238
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Fritz Behrens Inh Bruno Claus
Gr Steinſtr 85

Ecke Neunhäuſer
Dauerhafte Sehleme
jed Preislage Repa
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Neberztehen auf
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